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Digitale Teilhabe in Einrichtungen der Altenhilfe – 

Eine Handreichung

1

Diana Moroz 

Evangelische Heimstiftung Baden-Württemberg

3. Transferveranstaltung 10.07.2024



Agenda

16:00 Uhr Ankommen 

  Erwartungen und offene Fragen

 

16:20 Uhr Vorstellung Projekt

  Handreichung für Einrichtungen

16:50 Uhr Vernetzungsvorhaben mit der Stadt Stuttgart

  Fragen und Diskussion

17:10 Uhr Gruppenberatung 

17:30 Uhr Ende der Transferveranstaltung 



Das Projekt DiBiWohn

DiBiWohn: Digitale Bildungsprozesse für ältere Menschen in seniorenspezifischen 

Wohnformen der institutionalisierten Altenhilfe  

Im Fokus ältere Menschen in seniorenspezifischen Wohnformen.  

Ziel ist die soziale und digitale Teilhabe zu stärken. 
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Das DiBiWohn-Praxisteam  

ZAWiW 

der Universität Ulm 

MKFS Evangelische 
Heimstiftung

Dr. Markus 

Marquard
Linda 

Grieser

Angela 

Helf
Belinda Hoffmann-

Schmalekow

Siglinde

Bröder

Nicole 

Damer

Andreas 

Schmidt

Dr. Judith 

Schoch

Diana 

Moroz



Materialien im Projekt



Methodenkarten



Passive und aktive Angebote

Passive Angebote

Teilnehmende sind nicht an Endgeräten tätig: Interesse wecken, reinschnuppern

z. B. Kinostream, gemeinsamer digitaler Museumsrundgang

Aktive Angebote

Aktive Nutzung digitaler Medien durch die Teilnehmenden

„Die Technik soll 

erst mal gar nicht 

sichtbar sein. Ich 

möchte zunächst 

das Interesse 
wecken.“ (TB)

„Die Hochaltrigen sind sehr kritisch. Sie 

möchten ihre Zeit und Kraft für Themen 

nutzen, die sie interessieren und ihnen 
nützlich erscheinen…“ (TB)



Methodenkarten

Passiv oder aktiv

Lebensbereich



Die Handreichung 

▪ soll Träger und Einrichtungen dabei unterstützen, 

niedrigschwellige digitale Angebote für 

Bewohner:innen umzusetzen

▪ zeigt auf Grundlage unserer Projekterfahrungen 

notwendige infrastrukturelle und personelle 

Rahmenbedingungen sowie Gelingensfaktoren auf

Welche Ziele verfolgt die Handreichung?



An wen richtet sich die Handreichung?

▪ Leitungskräfte und Mitarbeitende von 

Altenhilfeträgern, die in ihren Einrichtungen 

digitale Angebote für Bewohner:innen 

umsetzen möchten

▪ Konzept wurde in Einrichtungen des BTW 

und der stationären Langzeitpflege erprobt, 

könnte aber auch auf andere Angebote 

(ambulant betreute Wohngemeinschaften, 

Tagespflege) übertragen werden



▪ Steigerung der Lebensqualität der 

Bewohner:innen

▪ Förderung bzw. Verbesserung der sozialen 

Teilhabe der Bewohner:innen

▪ Ergänzung der bestehenden 

Leistungsangebote

▪ Stärkung von Marktposition und Image, 

Steigerung des Bekanntheitsgrads

Gründe zur Umsetzung von digitalen Angeboten 



▪ Peer-to-Peer-Konzept: Umsetzung durch 

Ehrenamtliche / Betreuungskräfte 

(voraussetzungsvoll vs. voraussetzungsarm)

▪ Peers vermitteln digitale Kompetenzen und Wissen 

an Menschen in Einrichtungen der Altenhilfe

▪ Einzel- und Gruppenangebote

Die Idee der Technikbegleitung



Umsetzung



Planen



▪ Jeder Bereich in der Abbildung ist ein einzelnes Unterkapitel

▪ Informationen und Handlungsempfehlungen sowie Checklisten sind enthalten, 

damit Einrichtungsleitung jeden dieser Bereiche nochmal überprüfen kann

▪ z.B. Digitale Geräte: Unterscheidung von „offener“ und „geschlossener“ 

Benutzeroberfläche und Tipps wie und durch welche Förderungen Geräte 

angeschafft werden könnten

Planen



Beispiel Kapitel: Technikbegleiter:innen

Planen



▪ Beschreibung der unterschiedlichen Möglichkeiten, wie ein:e Technikbegleiter:in gefunden 

werden kann

▪ Enthalten sind Sammlungen von Ehrenamtsnetzwerken, Schulungen zur digitalen 
Grundbildung von Senior:innen

▪ Verlinkungen zum „Wegweiser für ehrenamtliche Technikbegleitende im Betreuten Wohnen 
und der Langzeitpflege“ zur Durchführung der Technikbegleitung

▪  Verlinkung zum „Methodenkoffer“ für Beispiele und Ideen für ein digitales Angebot

Beispiel Kapitel: Technikbegleiter:innen

Planen







▪  Informationsveranstaltung

→ Allgemeine Tipps und Empfehlungen zur Durchführung der 

    Veranstaltung

▪ Durchführung der Technikbegleitung

→ Checkliste zur Vorbereitung der Technikbegleitung in Einzel- 

     und Gruppenangebote

→ Hier ebenfalls Verweis auf „Wegweiser für ehrenamtliche 

    Technikbegleitende im Betreuten Wohnen und der 

     Langzeitpflege“ für nähere Infos zur Durchführung und 

     Voraussetzungen

Durchführen







▪ Informationen und Beschreibung zur 

Durchführung eines Reflexionsgesprächs zur 

Überprüfung, ob die Technikbegleitung für alle 

Beteiligten als erfolgreich empfunden wird

▪ Enthalten sind 8 Fragen, die im Rahmen des 

Gesprächs mit der Einrichtungsleitung, entspr. 

Ansprechperson, dem Ehrenamtlichen und ggf. 

den Bewohner:innen geklärt werden sollen

Prüfen



Prüfen

Fühlen sich die 

Technikbegleiter:innen 

wohl in ihrer Rolle?

Findet die Technikbegleitung 

wie geplant statt? Gab es 

Änderungen und warum?

Wie reflektieren die 

Bewohner:innen das 

Angebot?

Welche positiven Effekte 

sind aus dem Angebot 

hervorgegangen?

Welche Herausforderungen 

haben sich gezeigt?

Welche Wünsche 

ergeben sich seitens der 

Technikbegleiter:innen 

für die weitere Tätigkeit?
Welche Wünsche 

ergeben sich seitens der 

Bewohner:innen für das 

weitere Angebot?

Welche Wünsche ergeben sich 

seitens der Einrichtung für das 

weitere Angebot?



▪ Informationen wie die Technikbegleitung im 

Prozess an die Bedarfe der Bewohner:innen, 

der Ehrenamtlichen und der Einrichtung 

optimiert werden kann

▪ Tipps wie die Technikbegleitung nachhaltig in 

die Strukturen der Einrichtung integriert 

werden kann

Verankern



▪ Informationen in Bezug auf die Integrierung 

der Technikbegleitung ins Quartier

▪ Beschreibung von Möglichkeiten, wie 

digitale Angebote aus der Einrichtung in 

Quartier gelangen können und wie 

Angebote aus dem Quartier den Weg in 

die Einrichtung finden können

Verankern



Melden Sie sich gerne bei 

Interesse zum Mitmachen 
auf unserer Homepage an!

https://dibiwohn.org/?Mitmachen

Interesse zum Mitmachen

https://dibiwohn.org/?Mitmachen


Registrieren Sie sich auf 

unserer Homepage, um 

Zugriff auf alle Materialien 
zu erhalten!

https://dibiwohn.org/ 

https://dibiwohn.org/


Wo die Materialen zu finden sind ?

Unter dem Reiter 

„Technikbegleitung“ sind 
alle Materialien zu finden!



Ausblick und Ziel

▪ Transferphase: Nutzung, Evaluation sowie Anpassung der vorgestellten 

Materialien

▪ Ziel: Fertigstellung der Materialien im Projekt sowie Publikation der finalen 

Broschüren

→ Hierfür werden Rückmeldungen und Feedback zur Evaluation der 

Handreichung für Einrichtungen von Ihnen benötigt!

▪ Vorstellung des Projektes und der finalen Ergebnisse auf dem 14. Deutschen 

Seniorentag vom 02.-04. April 2025 in Mannheim



Kommende Transferveranstaltungen

▪ 15.05.2024 (9:30-12:00 Uhr): Thema „Technikbegleitung“

▪ 12.06.2024 (9:30-12:00 Uhr): Thema „Digitale Bildungsformate und Methodenkoffer“

▪ 10.07.2024 (9:30-12:00 Uhr): Thema „Einrichtungen“

▪ 10.10.2024 (9:00-14:00 Uhr): 8. Qualifizierung der Technikbegleiter:innen

▪ 13.11.2024 (9:30-12:00 Uhr): Thema „Vernetzung & Sozialraum“

▪ 15.01.2025 (9:30-12:00 Uhr): Thema „Digitale Bildungsformate und Methodenkoffer“

▪ 12.02.2025 (9:30-12:00 Uhr): Thema „Ergebnisse aus der quantitativen Begleitforschung und 

Mediennutzung“

▪ 12.03.2025 (9:30-12:00 Uhr): Thema „Vernetzung & Sozialraum“

Anmeldung unter: https://dibiwohn.org/?Mitmachen

https://dibiwohn.org/?Mitmachen
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Vernetzungsvorhaben mit der Stadt Stuttgart



Gibt es noch Fragen?
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